
Entfristung und neue soziale Projekte und Integrationsprojekte für Neuzugewanderte – 
Zuschuss bei verschiedenen Trägern

Anlage 1

Beratungs- und Behandlungszentrum für Flüchtlinge und Folteropfer bei IfF REFUGIO 
München e. V.

1. Fachlich-inhaltliche Erläuterungen
Das Beratungs- und Behandlungszentrum für Flüchtlinge und Folteropfer hat seine 
Angebote in 8 Fachbereichen organisiert; die Angebotsstruktur reicht vom 
niederschwelligen Zugang bis zum differenzierten Auswahlverfahren für die 
Psychotherapieplätze. Das Sozialreferat/Amt für Wohnen und Migration fördert die drei 
Fachbereiche Erwachsenenberatung/-therapie, Kinder- und Jugendberatung/-therapie 
und „Refugio transfer“ - Fortbildungsangebote für Fachpersonal und Ehrenamtliche 
anderer Träger und Organisationen.
In den Fachbereichen Erwachsenenberatung/-therapie und Kinder- und Jugendberatung/
-therapie arbeiten Psychotherapie, Medizin und Soziale Arbeit in einem eng verzahnten 
interdisziplinären Konzept zusammen, um die sozialen Multiproblemlagen der 
Hilfesuchenden zu verbessern und die psychische Gesundheit wiederherzustellen bzw. zu 
stabilisieren. Refugio nimmt im Erwachsenenbereich nur sehr komplex psychisch 
belastete Menschen auf, die in der psychotherapeutischen Regelversorgung keinen Platz 
finden und einen hohen sozialpädagogischen Unterstützungsbedarf haben. 
Der thematische Schwerpunkt der Fortbildungen von „Refugio transfer“ liegt auf der 
Wissensvermittlung zu den Folgen von belastenden Flucht- und Migrationserfahrungen 
und zu kultursensiblen Methoden der Beratung, Gesprächsführung und Therapie. Die 
Angebote werden laufend weiterentwickelt und an die nachgefragten Bedarfe angepasst 
oder neu entwickelt.

2. Bedarf
Refugio hat aufgrund seiner Angebotsausrichtung und Fachkompetenz ein 

Alleinstellungsmerkmal in München. Trotz des Rückgangs von neu ankommenden 

Geflüchteten ist der Bedarf und die Nachfrage nach der Angebotspalette von Refugio 

weiterhin hoch und wird es auch bleiben. Integrations- und Heilungsprozesse brauchen Zeit. 

Für die Sicherstellung des bisherigen Angebots wird eine unbefristete Weiterfinanzierung 

empfohlen. Die zusätzliche Mittelausweitung für 2020 wird dem Stadtrat gesondert vorgelegt. 

Der Träger erhält keine zentrale Verwaltungskostenpauschale (ZVK).

Kosten ab 2020:

Zuschuss 2019 2020 ff.

Kostenplan

Personalkosten 1,641,723 € 1,667,723 €

Sonstige Personalkosten 265,987 € 356,368 €

Sachkosten 415,415 € 394,722 €

Gesamtkosten ** Expression is 
faulty **

** Expression is 
faulty **
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Finanzierungsplan

Eigenmittel, Spenden, Stiftungen, Förderverein 455,157 € 599,067 €

Erwirtschaftete Einnahmen/Kostenträger 109,668 € 109,668 €

Mittel von Bund, Land, Landkreis, Bezirk 364,628 € 364,628 €

Andere Zuwendungen des Sozialreferats (Dolmetscher, 
MBE) und des RGU 

97,475 € 97,475 €

AMIF, EU 347,962 € 164,852 €

Zuwendung Sozialreferat (incl. einmaligem Mehrbedarf 
2019 i. H. v. 25.111 €)

763,234 € 738,123 €

Entfristung ab 2020 ff. „Refugio transfer“, 
Koordination/Planung Fortbildungen (befristet bis 
einschl. 2019)

60,000 € 60,000 €

psychotherapeutische/soziale Arbeit (befristet bis 
einschl. 2020)/Entfristung ab 2021 ff.

125,000 € 125.000 €

Mittelausweitung aus Umschichtung (vorbehaltlich 
ZND-Beschluss am 03.12.2019)

110,000 €

Mittelausweitung (vorbehaltlich Sammelbeschluss am 
08.10.2019)

50,000 €

Gesamtzuschuss (inkl. Tariferhöhungen i. H. v. 
20.754 €)

948,234 € 1,083,123 €

Gesamtfinanzierung 2,323,125 € 2,418,813 €

2.1 Darstellung der Kosten und Finanzierung

Dauerhaft
ab 2020 ff.

Zusätzlich 
Dauerhaft ab 

2021 ff.
Befristet

Summe zahlungswirksame Kosten 60.000 € 125.000 €

Personalauszahlungen (Zeile 9)*

Auszahlungen für Sach- und 
Dienstleistungen (Zeile 11)**

Transferauszahlungen (Zeile 12) 60.000 € 125.000 €

Sonstige Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit (Zeile 13)

Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 
(Zeile 14)

Nachrichtlich Vollzeitäquivalente

3. Nutzen
Das Angebot unterstützt die Integration und Genesung der Betroffenen, fördert die 
positive Entwicklung ihrer Kinder und damit langfristig eine gute Integration in 
Gesellschaft und Arbeit.

opentransformer_renderer_input7497676531995499637
Seite 2 von 2


	1. Fachlich-inhaltliche Erläuterungen
	2. Bedarf
	2.1 Darstellung der Kosten und Finanzierung
	3. Nutzen

